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Liebe ÜSCler, lie-
be Leser!

wir freuen uns, das neue ÜSC Jour-
nal präsentieren zu dürfen. Wie im-
mer  liegen  ereignisreiche  Monate 
hinter uns, über die wir in der dies-
jährigen Ausgabe berichten wollen.

Das  Jahr  2026  steht  natürlich  ganz 
im  Zeichen  des  50jährigen  Volley-
ball-Jubiläums  in  Wald-Michelbach, 
welches wir im Mai mit einem tollen 
Volleyball-Spiel und einem schönen 
Festabend  angemessen  feiern durf-
ten. Mehr dazu gibt es ab Seite 34 zu 
lesen.

Auch in den Mannschaften hat  sich 
viel  getan.  Unsere  erste  Damen-
mannschaft  trat nach dem Aufstieg 
in  der  Landesliga  an.  Die  Vorberei-
tung lief gut, und mit drei Terminen 
in der Woche wurde das Training in-
tensiviert.  Während der  Saison  war 
viel  Flexibilität  von der  Mannschaft 
gefordert,  um  einige  Ausfälle  zu 

kompensieren.  Zum  Schluss  hat  es 
leider  nicht  zum  Klassenerhalt  ge-
reicht, aber das Team wird nun wie-
der direkt um den erneuten Aufstieg 
spielen.

Auch  unsere  zahlreichen  anderen 
Volleyball-Teams  spielten  erfolg-
reich, wie sie in den folgenden Arti-
keln lesen können.

Im April  fand das 30. Mixed-Turnier 
statt,  welches  wieder  sehr  gut  be-
sucht war. Von den dreizehn teilneh-
menden Teams haben wir viel positi-
ves  Feedback  für  die  Organisation 
und den Ablauf  erhalten.  Danke  an 
Lisa  und  Kurt,  die  sich  maßgeblich 
um die Organisation gekümmert ha-
ben.

Unser  jährliches  Trainingslager  in 
Südfrankreich  musste  in  diesem 
Jahr  leider  etwas  kleiner  ausfallen, 
der frühe Termin in der ersten Feri-
enwoche passte nicht so recht in die 
Urlaubsplanung  der  Familien.  So 
fuhren  diesmal  unter  der  Leitung 
von  Sabrina  Krämer  und  Michael 
Klieber  18  Personen  in  zwei  Klein-
bussen  nach  Vias  ans  Mittelmeer. 
Die  geringere  Teilnehmerzahl  er-
leichterte die Betreuung vor Ort.

Grußwort des Vorsitzenden
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Beim Badminton findet das Training 
einen  konstanten  Zulauf  von  Jung 
bis  Alt,  so  dass  regelmäßig  in  der 
Großraumhalle  gespielt  werden 
kann. Es ist schön, dass sich unsere 
Badminton-Abteilung in den letzten 
Jahren so gut entwickelt hat.

Die  Basketballer  durften  sich  über 
neue  Teilnehmer  freuen,  wodurch 
das Training bereichert und vom Ni-
veau her angehoben werden konnte. 
Nach wie vor ist nicht an einen Spiel-
betrieb zu denken, zumal auch keine 
passende Halle mit aktuellen Linien 
zur Verfügung steht.

Abseits der Spielfelder war der ÜSC 
auch  wieder  beim  Überwälder  Hei-
matfest  dabei,  welches  in  diesem 
Jahr  aufgrund  der  Baustelle  in  der 
Ludwigstraße ohne den traditionel-
len Festzug auskommen musste. Bei 
den Ferienspielen  konnten sich  die 
Teilnehmer  im  Waldschwimmbad 
am  Beachvolleyball  versuchen  und 
im August  wird der ÜSC erneut bei 
der  Kerwe  am  Einhaus  vertreten 
sein.  

Sehr  erfreulich  ist  es,  dass  wir  den 
Vorstand  mit  Lena  Thon  als  neuer 
Jugendwartin  etwas  verjüngen 
konnten  -  wie  im  letzten  Jahr  ge-
wünscht.  Sie  übernimmt  das  Amt 
von  Sabrina  Krämer,  die  ihrerseits 
nun als Volleyball-Abteilungsleiterin 

im  Vorstand  tätig  ist  und  Kurt  von 
Rennenkampff  ablöst.  Kurt  steht 
dem ÜSC nun als Beisitzer zur Seite.

Meinen  Vorstandskollegen,  unseren 
Trainern und Betreuern, den zahlrei-
chen Helfern und den Eltern möchte 
ich ganz besonders danken, denn sie 
investieren  ihre  freie  Zeit  für  den 
Verein, und das teilweise schon seit 
Jahrzehnten,  was  nicht  selbstver-
ständlich ist. Sie sind die Stützen un-
seres Vereinslebens. Unsere jugend-
lichen Mitglieder möchte ich ermuti-
gen, sich ebenfalls einzubringen und 
bei der Gestaltung mitzuarbeiten.

All  unseren  Sponsoren  möchte  ich 
ebenfalls  danken.  Sie  unterstützen 
uns durch Sach-  oder Geldspenden 
in  unserer  Arbeit  kräftig.  Es  wäre 
schön, wenn Sie dieses Engagement 
entsprechend  berücksichtigen  wür-
den.

Freuen wir uns nun auf einen guten 
Start  in  die  neue  Saison,  auf  span-
nende Spiele  (siehe  auch die Spiel-
pläne ab Seite 52) und ein gutes Ab-
schneiden unserer Mannschaften!

Michael Keßler
1. Vorsitzender
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Euer Vorstand

1. Vorsitzender Michael Keßler 2. Vorsitzender Michael Klieber
Kassenwart Walter Fieber
Schriftführerin Irina Burger Jugendwartin Lena Thon
Abteilungsleiterin Volleyball Sabrina Krämer
Abteilungsleiter Basketball Michael Keßler
Abteilungsleiter Badminton Matthias Knapp
Beisitzer Wolfgang Wagner, Tanja Kulich-Gauler,

Lisa Schmidt, Kurt von Rennenkampff   
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Der Aufstieg in die Landesliga in der 
Saison 2025/26 war für  uns als  Da-
men 1  das Ergebnis  einer  hart um-
kämpften Saison in der Bezirksober-
liga.  Und  wenn  man  bedenkt,  wie 
knapp das am Ende war – der Punk-
testand  der  uns  zum  Aufstieg  ge-
führt hat, das Warten auf die Bestäti-
gung,  dass  es  gereicht  hat  –  dann 
war die Freude und auch die Erleich-
terung  umso  größer.  Entsprechend 
groß war auch die Motivation, uns in 
der Landesliga zu zeigen.

In der Vorbereitung haben wir dafür 
auch sehr viel  Zeit  und Kraft  inves-
tiert.  Über  die  Jubiläums-Spende 
der Sparkassenstiftung Starkenburg 
konnten  zusätzliche  Trainingsge-
wichte angeschafft werden, und wir 
haben erstmals angefangen, dreimal 
pro  Woche  zu  trainieren,  um  uns 
bestmöglich auf die Landesliga vor-
zubereiten.  Das  war  eine  Phase,  in 
der  wir  sportlich  wirklich  konse-
quent gearbeitet haben.

Relativ früh in der laufenden Saison 
ist dann leider Sina Schmitt, unsere 
Zuspielerin,  verletzt  ausgefallen. 
Das war erstmal ein schwerer Schlag 
für uns, weil damit ein wesentlicher 
Teil  der  erarbeiteten  taktischen 

Grundlage für die Landesliga wegge-
brochen war – unser vertrautes Zu-
sammenspiel  und  die  Teamdyna-
mik. Das hat uns natürlich erst ein-
mal vor die  große Aufgabe  gestellt, 
uns in dieser Situation neu zu sortie-
ren.

Insgesamt war die Saison in der Lan-
desliga  von  vielen  verschiedenen 
Phasen  geprägt.  Wir  haben  es  ge-
schafft, uns immer wieder anzupas-
sen,  Spiele  zu  gewinnen  und  auch 
gegen  starke  Gegner  mitzuhalten. 
Gleichzeitig  gab  es  auch  Spiele,  in 
denen  wir  unser  ganzes  Potenzial 
leider  nicht  vollständig  abrufen 
konnten, auch durch weitere Ausfäl-
le zum Ende der Saison.

Rückblickend boten die Niederlagen 
aber auch sehr viel  Raum zum Ler-
nen und wir  konnten dadurch ganz 
neue  Eindrücke  und  Erfahrungen 
mitnehmen.

Am Ende der  Saison haben wir  sie-
ben Siege aus 18 Spielen und insge-
samt 21 Punkte mitgenommen. Da-
mit  belegen  wir  den  achten  Platz 
von neun möglichen in der Landesli-
ga und steigen folglich leider wieder 
in die Bezirksoberliga ab.

ABTEILUNG VOLLEYBALL – DAMEN 1
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Trotz des Abstiegs  nehmen wir  aus 
der Saison viel mit. Vor allem die Er-
fahrung auf diesem Spielniveau hat 
uns  gezeigt,  woran  wir  als  Mann-
schaft  weiterarbeiten  können  und 
was es braucht, um sich in der Lan-
desliga langfristig zu behaupten.

Erfreulich  ist,  dass  wir  als  Mann-
schaft  in  der  anstehenden  Runde 
unverändert  zusammenbleiben  und 
alle  weiterhin dabei  sind.  Das zeigt 
natürlich, dass die Motivation immer 
noch  da  ist,  trotz  des  Abstiegs  ge-
meinsam  weiterzumachen  und sich 
weiterzuentwickeln.

Auch  abseits  des  Spielfelds  haben 

wir als Team einiges unternommen, 
unter  anderem  unsere  Aufstiegsfei-
er, ein Besuch beim Bubble Soccer, 
die Kerwe in Affolterbach, den tollen 
Sketch-Abend  in  Kreidach  und  na-
türlich den Vereinsausflug nach Vias 
in Südfrankreich.

Ein großes Dankeschön geht an un-
seren  Trainer  Michael  Klieber,  der 
uns  während  der  gesamten  Saison 
begleitet und unterstützt hat in den 
Höhen und Tiefen. 

Ein weiterer großer Dank geht an Sa-
brina Krämer und Lisa Schmidt, die 
sich sehr für unsere Mannschaft en-
gagiert  haben,  viele  organisatori-
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sche Dinge übernommen haben und 
so unsere Mannschaft dadurch auch 
insgesamt getragen haben.

Wir gehen jetzt mit diesen Erfahrun-
gen in die kommende Saison, die be-
reits  Anfang  September  auswärts 
beim  DSW  Darmstadt  beginnt.  Wir 
freuen uns darauf, wieder in der Be-
zirksoberliga  anzugreifen,  unser 

Bestes zu geben und hoffentlich di-
rekt wieder in die Landesliga aufzu-
steigen. 

Bei den Heimspielen würden wir uns 
über  zahlreiche  Zuschauer  auf  der 
Tribüne  der  Wald-Michelbacher 
Großraumhalle  freuen. Unser erstes 
Heimspiel  findet  dort  am  Samstag, 
den 19.9.2026 ab 15 Uhr statt.

Hinten von links: Trainer Michael Klieber, Zoé Schuhmann, 
Celine Steinmann,  Alicia Wagner, Sarah Rüger, Katinka Pfaff, 

Emely Weigel, Sina Schmitt und  Zoë Rüdt.
Vorne von links: Minza Peter, Mia Durrer, Sabrina Krämer,

Annalena Schütz und Lisa Schmidt
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Die Außenangreiferinnen

Sarah Rüger
Jennifer Schmitt

Celine Steinmann
Minza Peter

Emely Weigel 

Die Mittelblockerinnen

 Sabrina Krämer
Alicia Wagner

Zoé Schuhmann

Die Diagonalangreiferin 

Lisa Schmidt
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Die Liberas

Annalena Schütz
Mia Durrer 

Der Coach

Michael Klieber

Die Zuspielerinnen

Katinka Pfaff
es fehlen Zoë Rüdt und Sina Schmitt
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Die Damen 2 des ÜSC Wald-Michel-
bach stehen mit dieser Saison 
2025/26 das dritte Jahr zusammen 
auf dem Spielfeld. Unter Trainer Mi-
chael Klieber entwickeln sich alle 
Spielerinnen weiter, sodass ein gu-
tes Zusammenspiel möglich ist und 
alle Spaß am Training und an den 
Spieltagen haben.

In  der  Kreisklasse  spielten  die  Mä-
dels insgesamt 16 Spiele. Davon ge-
wannen sie fünf Spiele und mussten 
elf  Niederlagen einstecken.  Oft  war 
es knapp und es kam zum Tie-Break, 
aber  dabei  die  Nerven  zu  behalten 
braucht viel Erfahrung, welche noch 
nicht immer ausreichend vorhanden 
war. Das ist nicht schlimm, denn von 
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Hinten von links: Lena Thon, Stella Dechant, Minza Peter, Hanna Fischer, 
Janine Schwebel, Katinka Pfaff und Trainer Michael Klieber.

Vorne von links: Lia Gauler, Naemi Firus, Jolie Kulich, 
Stella Gemeinhardt und Elisa Daume. 



Spiel zu Spiel wurden die Ballwech-
sel  spannender  und  die  individuel-
len Leistungen steigerten sich. Eini-
ge  Spielerinnen  schaffen  es,  mit 
Sprungaufschlägen  Druck  auf  den 
Gegner auszuüben und das wäre in 
der  vorherigen  Saison  noch  nicht 
denkbar gewesen.  Alle  waren moti-
viert, haben gekämpft und sich ver-
bessert.  Das  ist  das,  was  zählt  und 
wichtig als Basis für die Zukunft des 
Teams ist.

In der Saison landen sie letztendlich 
auf  dem  6.  Tabellenplatz  (von  9 
möglichen).  Damit  war  man  zufrie-
den,  denn es  geht  darum,  gelernte 
Techniken anzuwenden,  Spielerfah-

rungen  zu  sammeln  und  als  Team 
zusammenzuwachsen.  Das hat sehr 
gut  funktioniert  und  so  können sie 
gut  mit  Niederlagen  umgehen  und 
es in der kommenden Saison besser 
machen.  Denn  auch  im  Vergleich 
zum letzten Jahr hat sich bereits viel 
getan: Kein Chaos herscht mehr auf 
dem Feld, es kennt nun jeder seine 
Laufwege und Aufgaben besser,  so-
dass  die  Spielerinnen  sich  ab  jetzt 
vollkommen auf den Spielverlauf fo-
kussieren können.

Die nächste Saison startet mit Stella 
Gemeinhardt im Zuspiel, den beiden 
Außenangreiferinnen  Jolie  Kulich 
und Minza Peter, den vier Mittelblo-
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ckern Lena Thon, Fenja Kreis, Janine 
Schwebel  und  Hanna  Fischer.  Auf 
der  Diagonalposition  stehen  Elisa 
Daume,  Leni  Weber  und  Katharina 
Hartnagel. Lia Gauler wird als Libera 
eingesetzt. Außerdem gibt es Spiele-
rinnen,  die  aus  der  Jugend  zu  den 
Damen 2 aufsteigen  und das  Team 
verstärken,  nämlich  Laura  Krämer, 
Marie Losert und Julianna Riger. Sie 
werden  in  der  anstehenden  Saison 
sicherlich  wertvolle  Erfahrungen 

sammeln,  und  die  gesamte  Mann-
schaft  ist  personell  sehr  gut  aufge-
stellt.

Ein großer Dank geht an Coach Mi-
chael  Klieber,  der  mit  großer  Ge-
duld,  abwechslungsreichem  Trai-
ning,  mühsamen  und  detaillierten 
Erklärungen  und  viel  investierter 
Zeit  das  Team  voranbringt  und  die 
Spielerinnen  fördert  –  wir  freuen 
uns, dass er die Damen 2 weiterhin 
trainiert und begleitet.
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Die Mädels der Jahrgänge 2007 und 
jünger  traten  in  der  vergangenen 
Saison  als  gemischte  Gruppe  aus 
Spielerinnen  von Damen 1  und Da-
men 2 in der Landesliga Süd zur U20 
Meisterschaft an.

An insgesamt  zwei  Spieltagen  wur-
den  im  Turniermodus  die  Ligaplat-
zierungen  ausgespielt.  Mit  einem 
durchwachsenen  sechsten  Platz 
fand  sich  die  Mannschaft  des  ÜSC 
Wald-Michelbach  am  Tabellenende 

wieder, und durfte nur bei der Quali-
fikation  zum  Hessenjugendpokal 
teilnehmen,  statt  wie  ursprünglich 
angestrebt  bei  den  Spielen  um  die 
Hessenmeisterschaft.

Zum  Verlauf  der  Saison  erläuterte 
Coach  Michael  Klieber,  dass  oft  in 
Unterbesetzung  gespielt  werden 
musste  und  das  Team  insgesamt 
noch sehr jung war. 

Nur zwei Spielerinnen aus dem Jahr-
gang  2007  standen  zur  Verfügung, 
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konnten die  Mannschaft  aber  nicht 
an  allen  Spieltagen  unterstützen. 
Dafür zeigten die Mädels insgesamt 
gute Leistungen auf dem Spielfeld.

Besonders freudig war dann der ers-
te  Platz  bei  der  Qualifikation  zum 
Hessenjugendpokal,  bei  der  sechs 
Mannschaften teilnahmen.

Beim Endwettbewerb,  zu  dem acht 
Teams  angetreten  waren,  gab  es 
dann sehr  spannende  Spiele  zu se-
hen. Die Mädels konnten in der Vor-
runde zwei Siege einfahren, verfehl-

ten jedoch den ersten Platz denkbar 
knapp beim 22:25/25:27 gegen DSW 
Darmstadt 1. 

Beim  folgenden  Überkreuzspiel 
merkte man den Spielerinnen dann 
ihre Müdigkeit an, denn auch an die-
sem Tag war der Kader sehr knapp 
besetzt.

So  verlor  man  die  letzten  beiden 
Spiele  knapp  und  musste  sich  mit 
dem vierten Platz begnügen.
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Von links: Katinka Pfaff, Minza Peter, Emely Weigel, 
Mia Durer, Jolie Kulich, Elisa Daume und Lena Thon.



Die vergangene Saison stellte unse-
re Mixed-Mannschaft vor einige Her-
ausforderungen. Insgesamt nahmen 
zehn  Spielerinnen  und  Spieler  am 
Trainingsbetrieb teil.  Angetreten ist 
das Team bei der Mixed-Runde U20. 
Auch  an  der  Bezirksliga-Süd-Ju-
gendrunde  männlich  wurde  teilge-
nommen,  bei  der  die  männlichen 
Spieler tatkräftig von drei Spielerin-
nen  unterstützt  wurden.  Dort  er-
reichte  das Team den 6.  Platz.  Alle 
Teilnehmenden konnten ihre techni-
schen und spielerischen Fähigkeiten 

verbessern, und der Spaß am Volley-
ball stand stets im Vordergrund.

Da sich die Mannschaft im Laufe der 
Saison durch veränderte Interessen 
und  Verletzungen  zunehmend  ver-
kleinerte,  wurde für die  kommende 
Saison  keine  Mixed-Mannschaft 
mehr gemeldet. Der Einsatz, die Mo-
tivation  und  der  Teamgeist  waren 
bei  vielen bis  zum Schluss  spürbar. 
Umso mehr freuen wir uns über die 
sportlichen Entwicklungen der Spie-
lerinnen und Spieler und blicken auf 
eine erfolgreiche Saison zurück.
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Von links: Lucjan Fischer, Leon Burger, David Schmitt, Fenja Petsch, 
Lena Thon, Damon Krämer, Felix Körner, Luis Lemke und Sebastian Roy.



Die Saison war für uns als U18 eine 
ganz  besondere  Erfahrung,  da  wir 
zum ersten Mal in dieser neuen Zu-
sammensetzung gespielt haben. 

Unsere  Mannschaft  bestand  aus 
Spielerinnen der Jugend und der Da-
men  2,  die  so  zum  ersten  Mal  ge-
meinsam auf dem Feld standen. 

Da  wir  vorher  auch  noch  nicht  zu-
sammen  trainiert  hatten,  mussten 
wir uns zunächst als Mannschaft an-
einander  gewöhnen.  Trainiert  und 
begleitet wurden wir dabei  von un-
serer Trainerin Alicia Wagner.

Außerdem  spielten  einige  von  uns 
zum ersten Mal mit dem Läufersys-
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tem, was für uns alle ebenfalls eine 
neue Herausforderung war. 

Im Laufe der Saison sind wir jedoch 
immer mehr als Mannschaft zusam-
mengewachsen  und  haben  gelernt, 
besser  ins  Spiel  zu  kommen.  Auch 
wenn  nicht  jedes  Spiel  so  lief,  wie 
wir es uns gewünscht haben, konn-
ten wir  viele  wertvolle  Erfahrungen 
sammeln  und  uns  insgesamt  deut-
lich weiterentwickeln. 

Für  uns  war  vor  allem  wichtig,  ge-
meinsam  Spaß  zu  haben  und  als 
Team  eine  schöne  Saison  zu  erle-
ben. 

Am  Ende  können  wir  stolz  darauf 
sein, wie wir als Mannschaft zusam-
mengewachsen sind, und freuen uns 
schon auf die nächste Saison.
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In der U18 spielten in 
der Saison 2025/26:

Lena Thon, Elisa Daume, 
Marie Losert, Hanna Fischer, 

Leni Weber, Stella Gemeinhard, 
Fenja Kreis, Ella Oberle, 

Naemi Firus, Antonie Fischer, 
Julianna Riger, Amelie Jöst 

und Laura Krämer.



Auch wenn die Saison sportlich nicht 
die  gewünschten Ergebnisse  brach-
te, konnten unsere U16-Mädels viele 
wertvolle Erfahrungen sammeln.

Gegen starke Gegnerinnen haben sie 
viel  an Spielpraxis  gewonnen, neue 
Techniken  kennengelernt  und  sich 
als Team weiterentwickelt. 

Am  dritten  Spieltag  konnten  wir 
krankheitsbedingt leider nicht mehr 
antreten. Trotzdem nehmen wir vie-
le  positive  Eindrücke  und  wichtige 
Erkenntnisse  für  die  kommenden 
Turniere mit. 

Auf  dem Bild  ist  Marie  Losert  beim 
Aufschlag zu sehen.

ÜSC JOURNAL 2026 – U1620

ABTEILUNG VOLLEYBALL – U16



Die  U15-Mädchen  lieferten  an  den 
drei  Spieltagen  der  Landesliga  Süd 
spannende Spiele und zeigten trotz 
mehrerer  knapper  Niederlagen  – 
teilweise  mit nur zwei Punkten Un-
terschied – starke Leistungen. Mit ei-
nem  verdienten Sieg  erreichten  sie 
am Ende den 4. Platz bei der Qualifi-

kation zum Hessenjugendpokal.

Im  März  nahmen  die  Mädels  noch-
mals einen weiten Weg nach Idstein 
zum  Hessen-Jugendpokal  auf  sich. 
Dort wurden sie 7. von 9 und konn-
ten  noch  einiges  an  Spielerfahrung 
mitnehmen.
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Hinten von links: Eve Reuther, Ella Oberle, 
Lilly Reinhard, Marie Losert und Trainerin Lena Thon.

Vorne liegend: Lia Gauler.
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Die  Mädchen  der  Jahrgänge  2013 
und jünger traten beim Sonderwett-
bewerb der  U14  im  Modus  drei  ge-
gen drei in der Bezirksliga an.

In  Frankfurt  trat  man  zum  Vorrun-
denturnier  mit  zwei  Mannschaften 
an, bei dem bereits die Anfänger aus 
den Talentgruppen des ÜSCs in Ko-
operation mit dem ÜWG und der AKS 
teilnahmen. Die Mädels konnten viel 
Erfahrung sammeln und zeigten sich 

konkurrenzfähig  gegen  die  Mann-
schaften aus Hessen.  Beim Hessen-
jugendpokal  Süd  behauptete  sich 
die erste Mannschaft gegen den ASV 
Rauschenberg und die SV Steinbach, 
die  den  weiten  Weg  nach  Wald-Mi-
chelbach  auf  sich  nahmen,  um 
Matchpraxis zu sammeln.

Im nächsten Jahr treten die Mädels 
in der Landesliga Süd vier gegen vier 
an.
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Das erste Team:
Hinten von links: Ella Oberle, Trainerin Alicia Wagner und Eve Reuther.

Vorne: Amelie Jöst



Insgesamt  20  Mädchen  und  Jungs 
der dritten und vierten Klassen aus 
der Wald-Michelbacher Adam-Karril-
lon  Grundschule  trainierten  regel-
mäßig montags nach der Schule bei 
Trainerin  Sabrina  Krämer.  Dabei 
werden die ersten Talente gesichtet 
und  zum  Vereinssport  Volleyball 
herangeführt.

Einige  ambitionierte  Spielerinnen 
besuchten  zudem  das  Vereinstrai-
ning mittwochs.

Geschult  wurden  die  Grundtechni-
ken  im  Volleyball,  Koordination  - 
insbesondere mit dem Ball,  Schnel-
ligkeit und Kondition, sowie Schnell-
kraft und Athletik.

Mit  vielen  spielerischen  Varianten 
hatten  die  Kids  im  vergangenen 
Schuljahr sichtlich großen Spaß da-
bei.  Bei  den  U12  Spielfesten  des 
nordbadischen  Volleyballverbandes 
konnten  ein  paar  Jungs  und  Mäd-
chen der  Talentaufbaugruppe  erste 
Spielerfahrungen gegen fremde Vol-
leyballer/-innen sammeln.

Ziel  ist  die  Fortführung  der  Volley-
ballausbildung  in  der  weiterführen-
den Schule in der Talentfördergrup-
pe.

In  diesem  Jahr  durften  sich  insge-
samt 11 Mädchen aus der 5./6. Klas-
se  vom  Überwald-Gymnasium  und 
der  Eugen-Bachmann-Schule  Teil 
der Talentförderung nennen.

Hier wurde regelmäßig wöchentlich 
nach  der  Schule  in  der  Großraum-
halle  trainiert.  Eleni  Burger  hat  es 
dabei sogar in den HVV Jugendkader 
geschafft  und  trainiert  zusätzlich 
beim  Landestrainer  an  ausgewähl-
ten Terminen.

Auch die  anderen  Mädchen  zeigten 
starke  Leistungen  und nahmen  un-
ter anderem schon bei der U14 Meis-
terschaftsrunde teil.
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Die  ÜSC  Jugendliga-Mädels  starte-
ten gleich zu Beginn der Saison als 
bunt gemischtes Team im Alter von 
11 bis 16 Jahren. 

Von Spiel zu Spiel steigerten sie sich 
und überzeugten mit großem Team-
geist, viel Spaß und Ehrgeiz. Bis zum 
Saisonende lieferten sie sich mit der 

Mannschaft  von  SSG  Langen  ein 
spannendes  Kopf-an-Kopf-Rennen 
um die Führung an der Tabellenspit-
ze. Mit dem Sieg im letzten direkten 
Duell sicherten sich die Mädels dann 
schließlich  vollkommen  verdient 
den ersten Platz und damit die Teil-
nahme an der nächsten Saison.
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Hinten von links: Laura Krämer, Trainerin Emely Weigel, 
Amelie Jöst, Julianna Riger, Marie Losert, 

Antonie Fischer, Andrada Falub und Haneen Alomar.
Vorne von links: Lia Gauler, Maya Kunkel, Ella Oberle und Beyza Arikan.
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Die  Hobby-Volleyball-Mannschaft 
des  ÜSC  Wald-Michelbach  trainiert 
beziehungsweise  spielt  einmal  in 
der  Woche,  immer  montags  um 
18:30 Uhr  in  der  kleinen  Sporthalle 
des  Überwald  Gymnasiums  in  der 
Forsthausstraße.

Es ist ein bunt gemischter Haufen an 
Mitspielern im Alter zwischen 16 und 
70 Jahren. Das Niveau ist vorzeigbar 
und wir sind offen für neue Wieder-
einsteiger  oder  interessierte  Sport-
ler,  die  Lust  haben  Volleyball  zu 
spielen. 
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Hinten von links:  Kancho Kanchev, Patricia Kuolt, Susanne Maier, 
Sigrid Hölzel und Ole Schwabedissen.

Vorne von links: Jens Pflästerer und Andreas Schmitt.



Ab  und  zu  nehmen  wir  an  Hallen- 
oder Beachturnieren teil um uns mit 
anderen  Teams  zu  messen.  Natür-
lich auch sehr gerne an unserem ei-
genen  alljährlich  stattfindenden 
„Ourewäller“ - Hobby-Mixed-Turnier 
in der Großraumhalle, bei dem auch 
das Mannschaftsbild entstanden ist, 
oder  den  anderen  vereinsinternen 
Veranstaltungen,  wie  zum  Beispiel 
beim Spiel  zum 50.  Volleyball-Jubi-
läum. Dort konnte sich jeder von un-
serem  Durchhaltevermögen  und 
Ehrgeiz überzeugen.

Wer beim Wort „Badminton“ nur an 
lockeres Federballspielen im Garten 
denkt,  unterschätzt  eine  der 
schnellsten  und  spannendsten 
Sportarten der Welt. Badminton ver-
bindet  Geschwindigkeit,  Technik, 
Ausdauer und Taktik auf einzigartige 
Weise  und  begeistert  Menschen  je-
den  Alters.  Gleichzeitig  gehört  der 
Sport zu den Aktivitäten, bei denen 
Anfänger  schnell  Erfolgserlebnisse 
haben  können.  Genau  das  macht 
Badminton so attraktiv.

Auch beim  Herrichten der  Beachfe-
der  oder  der  Bewirtung  beim  Hei-
matfest  kann  man  immer  auf  uns 
zählen.

Insgesamt steht natürlich die Freude 
und  Lust  am  Spielen  im  Vorder-
grund.

Wenn Du auch mal wieder Interesse 
hättest,  Dich  zu  bewegen,  melde 
Dich  gerne bei  uns.  Die  Kontaktda-
ten findest Du bei den Trainingszei-
ten am Ende dieses ÜSC Journals.

Im  Gegensatz  zum  klassischen  Fe-
derballspiel,  bei dem der Ball  mög-
lichst  lange  in  der  Luft  gehalten 
wird, ist Badminton ein Wettkampf-
sport  mit  klaren Regeln  und einem 
festen  Spielfeld.  Gespielt  wird  ent-
weder  allein  gegen  einen  Gegner 
oder  im  Doppel  mit  vier  Spielern. 
Ziel ist es, den Federball so über das 
Netz zu schlagen, dass die Gegensei-
te  ihn  nicht  mehr  regelgerecht  zu-
rückspielen kann. Dabei  geht es oft 
überraschend  schnell  zu.  Profispie-
ler erreichen mit ihren Schlägen Ge-
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schwindigkeiten von mehreren hun-
dert  Kilometern  pro  Stunde.  Trotz-
dem  wirkt  das  Spiel  elegant  und 
kontrolliert,  weil  der  Federball 
durch seine besondere Form schnell 
abbremst und präzise platziert wer-
den kann.

Für  den  Einstieg  braucht  man  nur 
wenig  Ausrüstung:  einen  leichten 
Schläger,  einen  Federball,  Hallen-
schuhe und etwas Freude an Bewe-
gung. Schon nach kurzer Zeit entste-

hen spannende Ballwechsel, die mo-
tivieren und Ehrgeiz wecken. Gerade 
diese  schnellen  Erfolgserlebnisse 
sorgen  dafür,  dass  viele  Menschen 
dauerhaft Spaß an der Sportart fin-
den. Dabei spielt es kaum eine Rolle, 
ob  man  jung  oder  alt,  groß  oder 
klein  ist  –  Badminton kann nahezu 
jeder ausprobieren.

Neben  dem  Spaßfaktor  bietet  der 
Sport  auch  viele  gesundheitliche 
Vorteile.  Durch die schnellen Bewe-
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Von links: Anne-Marie Raphel, Melitta Dahm, 
Sophie Beisel, Jochen Oberle, Elias Hetzel und Ben.



gungen  werden  Ausdauer,  Reakti-
onsfähigkeit  und  Koordination  ver-
bessert.  Gleichzeitig  trainiert  Bad-
minton die Konzentration, weil stän-
dig  Entscheidungen  getroffen  wer-
den  müssen.  Spieler  lernen,  den 
Gegner zu beobachten, freie Flächen 
zu  erkennen  und  den  richtigen 
Schlag im passenden Moment einzu-
setzen. Dadurch ist Badminton nicht 
nur  körperlich  anspruchsvoll,  son-
dern fordert auch den Kopf.

Besonders  faszinierend  ist  die  Mi-
schung aus Kraft und Gefühl.  Harte 
Angriffsschläge  wechseln  sich  mit 
kurzen, präzisen Bällen direkt hinter 
das  Netz  ab.  Gute  Spieler  überzeu-
gen  deshalb  nicht  allein  durch 
Schnelligkeit  oder  Stärke,  sondern 
vor  allem  durch  clevere  Spielideen 
und taktisches Geschick. Genau die-
se  Kombination  macht  jede  Partie 
abwechslungsreich und spannend.

Wer einen  Sport  sucht,  der  fit  hält, 
Spaß  macht  und  gleichzeitig  leicht 
zugänglich ist, sollte Badminton un-
bedingt ausprobieren. Die Mischung 
aus Bewegung, Tempo und spieleri-
scher  Herausforderung  sorgt  dafür, 
dass  man  immer  wieder  Lust  hat, 
den  nächsten  Ballwechsel  zu  spie-
len. Badminton ist weit mehr als nur 
Federball  –  es  ist  ein  dynamischer 
Sport voller Energie,  Spannung und 
Motivation.

Die  Badminton-Abteilung  des  ÜSC 
versteht  sich  seit  jeher  als  reiner 
Hobby-  und Freizeitsportverein,  bei 
dem der Spaß an der Bewegung und 
die Geselligkeit im Vordergrund ste-
hen.  Trotz  des  Freizeitfokus  nimmt 
der  Verein  regelmäßig  und  mit  be-
trächtlichen Erfolgen an Hobby-Tur-
nieren im  Bezirk  teil.  Die  Abteilung 
zeichnet  sich  durch  eine  bunte  Al-
tersmischung  aus.  Da  Spieler  aller 
Spielstärken  vertreten  sind,  finden 
sowohl  erfahrene  Aktive  als  auch 
Neueinsteiger  stets  die  passenden 
Spiel- und Trainingspartner.

Das  Training  findet  mittwochs  von 
18:00 Uhr bis 19:30 Uhr in der Groß-
raumsporthalle  in  Wald-Michelbach 
statt.  Dort  stehen den Spielerinnen 
und  Spielern  ausreichend  Spielfel-
der  zur  Verfügung,  um Einzel-  oder 
Doppelmatches auszutragen, Schlä-
ge und Techniken zu trainieren oder 
einfach nur ein wenig den Ball in Fe-
derballmanier  über  das  Netz  zu 
schlagen. 

Wer bereits badmintonbegeistert ist 
oder es werden möchte, kann gerne 
zu einem Schnuppertraining vorbei-
kommen;  alles  was  mitgebracht 
werden  muss,  ist  Sportbekleidung 
und Hallenschuhe. Spielbälle und ei-
nen Schläger für ein erstes Training 
sind vorhanden.
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Nach der schlechten Trainingsbetei-
ligung in der vorherigen Saison hoff-
ten die Basketballer auf bessere Vor-
aussetzungen nach den Sommerferi-
en  2025.  Tatsächlich  besserte  sich 
die  Situation,  so  dass  das  Training 
wieder  regelmäßig  wie  geplant 
stattfinden konnte. 

Aber nach wie vor war die  Teilneh-
merzahl  weit  entfernt  vom Idealzu-
stand,  so  dass  man  vermehrt  auf 
Techniktraining setzte.

Leider bestand auch erstmals zu we-
nig Interesse von Seiten der Aktiven, 
den  Vereinsspieltag  der  Frankfurt 
Skyliners zu besuchen.

Wie  in  den  Jahren  zuvor  kam  eine 
gesellige Weihnachtsfeier nach dem 
Training aber zustande.

Kurz nach dem Jahreswechsel konn-
te  auch  Stepanas  Vlach  wieder  am 
Training  teilnehmen.  Erfreulicher-
weise konnte er noch viele litauische 
Freunde  und  Bekannte  motivieren, 
in das Training zu kommen. In Litau-
en hat Basketball  einen sehr hohen 
Stellenwert, so dass alle neuen Teil-
nehmer  bereits  Basketball-Erfah-
rung  haben  und  dadurch  das  Trai-
ningsniveau ein ganzes Stück ange-
stiegen  ist.  Endlich  war  auch  mal 
wieder  ein  Spiel  4-4 oder  5-5  mög-
lich.

Wir freuen uns sehr über die neuen 
Kameraden, die zum Teil sehr weite 
Wege  (z.B.  von  Ludwigshafen)  auf 
sich nehmen, um nach Wald-Michel-
bach zu kommen. 

Für eine Teilnahme an der regulären 
Runde  des  hessischen  Basketball-
Verbands  reicht  es  derzeit  noch 
nicht, und es ist auch fraglich ob so 
etwas zeitlich überhaupt realistisch 
ist.  Zudem  fehlt  nach  wie  vor  eine 
geeignete  Halle  für  die  Heimspiele, 
da die im Jahr 2010 eingeführten Än-
derungen  in  der  Großraumhalle 
noch  immer  nicht  umgesetzt  sind. 
Aber Turniere  zum Beispiel  im 3x3-
Format sind nun machbar.
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Bei  der  Jahreshauptversammlung 
trat  Abteilungsleiter  Wolfgang  He-
ring  nach  acht  Jahren  auf  eigenen 
Wunsch von seinem Amt zurück. An 
dieser  Stelle  nochmal  vielen  Dank 
für  die  geleistete  Arbeit  in  dieser 
Zeit. Kommissarisch wird die Abtei-
lung  nun  von  Michael  Keßler  ge-
führt. 

Aktuell  ist  die  Trainingsbeteiligung 
wieder  etwas  rückläufig,  da  viele 

Teilnehmer in den warmen Monaten 
lieber auf den Freiplätzen in der Re-
gion  spielen  wollen,  und  durch  die 
Urlaubszeit  generell  weniger  Leute 
zur  Verfügung  stehen.  Wir  gehen 
davon  aus,  dass  das  Training  bei 
kühleren Temperaturen wieder bes-
ser besucht sein wird, und vielleicht 
einige  Jugendliche  nach  bestande-
nem Abitur wieder mehr Zeit für das 
Training finden können.
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Von links: Rytis, David Benz, Borisas Dulovas, Stepanas Vlach, 
Michael Keßler, Wolfgang Hering, Ognjen Nedeljkovic

und Ramunas Dobrovolskas.



Besonderes Highlight im Jubiläums-
jahr war die Veranstaltung „50 Jahre 
Volleyball“  im  Mai  2026.  Mit  einem 
spannenden  Spiel  der  1.  Damen-
mannschaft gegen die ambitionierte 
Hobbymannschaft, verstärkt um die 
ehemaligen  ÜSCler  Lisa  Weihrauch 
und Martin Karl, startete man in die 
Feierlichkeiten  in  der  Wald-Michel-
bacher Großraumhalle. Beide Teams 
schenkten sich  wirklich  nichts,  und 
so  waren  5  hart  umkämpfte  Sätze 
nötig,  bis  die  1.  Damenmannschaft 
schließlich als Sieger aus dem Spiel 
hervorging.  Den  zahlreichen  Zu-
schauern auf der sich immer weiter 
füllenden  Tribüne  wurde  zum  Auf-
takt also einiges geboten. 

In der Aula des Überwald-Gymnasi-
ums  gab  es  nach  den  Grußworten 
der Gemeinde durch Martina Scholl, 

der SG Wald-Michelbach durch Joa-
chim  Kunkel   und  des  hessischen 
Volleyball-Verbands  durch  Michael 
Holljes  den  passenden  Rahmen  für 
ein gemütliches Beisammensein der 
Ehemaligen  und  Aktiven.  Alte  Tri-
kots, Fotos, Zeitungsartikel und Ver-
einshefte brachten Vergangenes und 
längst  Vergessenes  wieder  ins  Ge-
dächtnis.

Es wurde auch die gute, langjährige 
Zusammenarbeit  mit  dem ÜWG so-
wohl  bei  der  Talent-Aufbau-Gruppe 
als auch für die Veranstaltung selbst 
hervorgehoben. Vielen Dank an die-
ser  Stelle  an  den  Schulleiter  Ekke-
hard  Müller  und  den  Hausmeister 
Bernhard  Illig  für  die  pragmatische 
Unterstützung.

Ein ebenso großer Dank geht an das 
ganze Organisations-Team sowie al-
len  Helfern  und  Unterstützern  der 
Veranstaltung.  Ohne  Euch  wäre  es 
nicht möglich gewesen, eine solche 
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Veranstaltung auf die Beine zu stel-
len.

Wie  verlief  nun  die  Geschichte  des 
Volleyballs in Wald-Michelbach?

Bis 1976 fristete Volleyball  lediglich 
ein  Schattendasein  in  Wald-Michel-
bach.  Kurt  von  Rennenkampff,  da-
mals Sportlehrer am ÜWG, wurde zu 
jener  Zeit  vom Volleyball-Virus  infi-
ziert.  Mit  dem  Kollegensport  am 
Überwald-Gymnasium  nahm  die 
Entwicklung  ihren Lauf  und verhalf 
der  Sportart  zu  stetig  wachsender 
Bedeutung. Die entstandene Gruppe 
schloss  sich mit von Rennenkampff 
als Abteilungsleiter der SG Wald-Mi-
chelbach an.

Die  zunehmenden  Volleyball-Aktivi-
täten  führten  dazu,  dass  für  Mäd-
chen neben dem regulären Sportun-
terricht  eine  „überschulische  Leis-
tungsgruppe“  für  Volleyball  einge-
richtet wurde. Deren Leiter, damals 
noch Student, wurde Wolfgang Wag-
ner. Diese Gruppe fand bald so viel 
Geschmack  an  der  Sache,  dass  sie 

auch erstmals an Wettkampfspielen 
teilnahm.

Auch  die  Männer  zogen  nach  und 
meldeten 1977 die erste Wettkampf-
mannschaft, die aus Lehrern und ei-
nigen Schülern bestand.

Erfolge  stellten  sich  recht  schnell 
ein,  es wurden die ersten Aufstiege 
bei Damen und Herren und auch Be-
zirkspokalsiege errungen.

Neue  Namen  tauchten  dann  beim 
Wald-Michelbacher  Volleyball  auf. 
Frank Hütten spielte schon mit 16 in 
der  „Ersten“  und  nachdem  Trainer 
Siegfried Clemens in der Rückrunde 
1983  vorzeitig  ausgeschieden  war, 
übernahm der inzwischen 18jährige 
die Verantwortung für das Team.

Im Sommer 1984 wurde die neu er-
baute Turnhalle der Adam-Karrillon-
Schule  fertig,  die  den Volleyballern 
wesentlich  bessere  Spielbedingun-
gen und den Zuschauern eine ange-
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nehmere  Atmosphäre  bot.  Diese 
Halle wurde schnell zum Mittelpunkt 
des  sportlichen  Lebens,  die  Volley-
baller hatten dort eine neue Heimat 
gefunden.

Besonderen  Fokus  legte  man  Ende 
der achtziger Jahre auf die Jugend-
arbeit.  Der  Name  Wald-Michelbach 
tauchte nicht nur im Bezirk, sondern 
auch in Hessen bei den Jugendmeis-
terschaften  immer  häufiger  auf. 
Nach  der  Südhessenmeisterschaft 
konnte man bei der Landesmeister-
schaft den dritten Platz belegen.

Das war dann auch der Zeitpunkt, zu 
dem man mit  leistungsorientiertem 
Training begann, was die Volleybal-
ler deutlich voran brachte. Dadurch 
schafften  einige  Nachwuchstalente 
sogar den Sprung in den Hessenka-
der  und  konnten  den  Volleyball  in 
Wald-Michelbach  in  den  nächsten 
Jahren entscheidend prägen.

Für den Höhepunkt aber sorgten die 
Jüngsten.  Die  männliche  E-Jugend 
wurde  Hessenmeister  und  qualifi-
zierte sich für die Teilnahme an der 
deutschen  Meisterschaft  in  Creglin-
gen. Das Turnier mit Eröffnungs- und 
Schlussfeier  sowie  Einmarsch  der 
Teilnehmer  wurde  ein  unvergessli-
ches Erlebnis!

Der Wunsch nach mehr Unabhängig-
keit und Flexibilität führte dann 1990 
zur  Gründung  des  Überwälder 
Schulsportclubs  (ÜSC),  eines  eige-
nen Vereins für die Volleyballer, mit 
Kurt von Rennenkampff als 1. Vorsit-
zenden  und  Wolfgang  Wagner  als 
Volleyball-Abteilungsleiter.

Der  sportliche  Aufschwung  hielt 
auch  in  den  neunziger  Jahren  an  . 
Das  große  Engagement  der  Verant-
wortlichen und aller Aktiven machte 
sich bezahlt. Mit Trainer Achim Mayr 
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schafften  die  Damen  erstmalig  den 
Aufstieg  in  die  Bezirksoberliga,  wo 
man  sich  auch  lange  etablieren 
konnte.

Natürlich war es nicht  einfach,  die-
ses  hohe  sportliche  Niveau  bestän-
dig zu halten. Es folgten Höhen und 
Tiefen  in  den  2000er  Jahren.  Aber 
die  Damen  schafften  2008  wieder 
den  Aufstieg  in  die  Bezirksoberliga 
und können dieses Niveau bis heute 
mit eigenem Nachwuchs halten und 
holten  mehrmals  den  Hessenpokal 
in den Überwald.

Auch  die  Herrenmannschaft  spielte 
bis  Ende  der 2000 Jahre in  der Be-

zirksliga.  Da  es  dann  jedoch  am 
Nachwuchs  mangelte,  musste  man 
dann den Herren-Spielbetrieb leider 
einstellen.

Mit  der  Organisation  eines  Trai-
ningslagers und Spiels des Bundesli-
gisten SV Sinsheim  in  der  Wald-Mi-
chelbacher  Großraumhalle  setzte 
der ÜSC 2009 einen weiteren Höhe-
punkt.

Unter Trainer Michael Klieber gelang 
2018 erstmalig  der Aufstieg  der Da-
men in die Landesliga, was 2025 er-
neut  gelang.  Für  Wald-Michelbach 
stellt  dies  eine  außergewöhnliche 
Leistung dar, wenn man unsere regi-
onale Lage ganz im Süden von Hes-
sen,  das  Fehlen  eines  großen  Ein-
zugsgebiets und die übliche Fluktua-
tion  nach  dem  Schulabschluss  be-
denkt.

Neben  dem  Trainings  und  Spielbe-
trieb zählt auch die Jugendfreizeit in 
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Südfrankreich  zu  den  unvergessli-
chen  jährlichen  Highlights,  ebenso 
wie  das  Mixed-Turnier,  welches  in 
diesem  Jahr  zum 30.  Mal  stattfand 
und sich großer Beliebtheit erfreut.

Im Ort beteiligt sich der ÜSC bei den 
Ferienspielen, beim Festumzug und 
der Bewirtung des Überwälder  Hei-
matfests und inzwischen wieder re-
gelmäßig und erfolgreich an der Ker-
we mit einem Stand am Einhaus.

Nach  nunmehr  fünf  Jahrzehnten 
können  wir  auf  eine  sehr  erfolgrei-
che Entwicklung sowohl im Damen- 
als  auch  im  Jugendbereich  zurück-
blicken  Die  regelmäßigen  Teilnah-
men an Hessenmeisterschaften und 

Pokalmeisterschaften im Jugendbe-
reich belegen dies. 

All  diese  Erfolge  basieren  auf  einer 
intensiven und langjährigen Jugend-
arbeit mit den Überwälder Schulen. 
Dies  hat  sich  über  Jahrzehnte  mit 
schulischen  Aufbau-  und  Förder-
gruppen bewährt und wurde erst vor 
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1976 Erste Trainingsgruppe

1990 Gründung ÜSC

1992  Besuch  der  Olympischen 
Spiele in Barcelona

1993  Junioren-Länderspiel  zwi-
schen Deutschland und Frankreich 
in Wald-Michelbach

1994  Damen  starten Durchmarsch 
in die Bezirksoberliga

1994 Mit dem TV Siedelsbrunn ver-
anstalten wir das Heimatfest

1997 Bau  der  Beachfelder  im 
Schwimmbad  in  Zusammenarbeit 
mit der Gemeinde

2009 Bundesliga-Trainingslager  in 
Wald-Michelbach

2018 und  2025 Aufstieg in die Lan-
desliga

Ein paar Highlights...



kurzem im Rahmen des Landespro-
gramms  „Talentsuche-Talentförde-
rung“  bestätigt  und  das  ÜWG  als 
Profilschule  für  Sporttalente  zertifi-
ziert.

Auch das außergewöhnlichen Enga-
gement  der  Übungsleiter  und  Be-
treuer  trägt  einen  großen  Teil  zum 
Erfolg bei, und wir dürfen uns glück-
lich schätzen, dass sich immer wie-

der  junge  Spielerinnen  und  Spieler 
dazu  entscheiden  können,  Verant-
wortung als Schiedsrichter, Übungs-
leiter oder Trainer zu übernehmen.

Ganz besonders  freut  uns,  dass  die 
Männer der ersten Stunde, Kurt von 
Rennenkampff  und  Wolfgang  Wag-
ner,  noch  immer  beim  ÜSC  aktiv 
sind und mit  Rat  und Tat  zur  Seite 
stehen.
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Der ÜSC Award wurde 2026 bei der 
Jahreshauptversammlung an die El-
tern  der  Jugendmannschaften  für 
die  Unterstützung  bei  den  Spielta-
gen vergeben. 

Die  Eltern  kümmern  sich  nicht  nur 
um  die  Bewirtung  bei  den  Heim-

spieltagen,  sie  fahren  auch  weite 
Strecken  zu  den  Auswärtsspielen 
und es wurden Trikots für die Mann-
schaften organisiert.

Tanja Kulich-Gauler nahm den Gut-
schein stellvertretend für alle Eltern 
entgegen.
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ÜSC AWARD

Hinten von links: Lisa Schmidt, Matthias Knapp, Walter Fieber, 
Michael Klieber, Michael Keßler, Irina Burger, 

Wolfgang Wagner und Lena Thon.
Vorne von links: Kurt von Rennenkampff, Sabrina Krämer 

und Tanja Kulich-Gauler.



Auch in diesem Jahr zog es die Vol-
leyballer/innen  vom  ÜSC  Wald-Mi-
chelbach in den Süden an die Côte 
d’Azur nach Vias.

Schon  seit  Jahrzehnten  wird  die 
Fahrt für Vereinsmitglieder angebo-
ten. Meist im Zusammenschluss mit 
dem  VC  Erbach,  der  dieses  Jahr 
nicht mit an Bord war.

So fuhr man mit zwei Kleinbussen in 
einer kleinen Gruppe mit insgesamt 
17 Personen nach der Zeugnisüber-
gabe  zu  Ferienbeginn  am  Freitag-
abend, den 26. Juni 2026 nach Vias 
in Südfrankreich.

Michael Klieber und Sabrina Krämer 
meisterten  die  gut  1.000km  ohne 
Komplikationen, sodass man bereits 
am Vormittag die Mobile Homes di-
rekt am Meer beziehen konnte.

Jeweils zu sechst bezog man die Un-
terkünfte,  konnte  erstmal  ankom-
men,  bevor  am  Nachmittag  im  Hy-
per U Proviant für die nächsten Tage 
eingekauft wurde.

Am nächsten Morgen fand um 8Uhr 
Frühsport  direkt  am  Meer  bei  Son-
nenaufgang  unter  der  Leitung  der 
Trainer statt. Alle Teilnehmer waren 
motiviert.  Anschließend  wurde  ge-
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frühstückt, zumeist frisches Baguet-
te direkt vom Campingplatz.

Gegen 10 Uhr stand die erste Volley-
balleinheit auf dem Programm. Zwei 
Beachvolleyball-Felder  wurden  auf-
gebaut und intensiv an Technik, Ko-
ordination  und  Spielfähigkeit  im 
Sand gearbeitet.

Der Spaß kam nicht zu kurz, sodass 
in  jeder  Trainingseinheit  auch  "ge-
zockt" wurde, King of the court oder 
kleine Turniere wurden ausgespielt.

Mittags  wurde  es  im Sand zu heiß, 
wer kein Nickerchen machen wollte, 
war  zumeist  im  Schwimmbad  oder 
vor  den Hütten beim Kartenspielen 
zu finden.

Gegen  Abend  wurde  nochmals  ge-
meinsam an den Beachvolleyballfä-
higkeiten  gefeilt  und  bis  zum  Son-
nenuntergang  spielten  viele  noch 
auf den Feldern weiter.

Montag und Dienstag wurde mit vol-
lem  Einsatz  geschwitzt,  gebeacht 
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und  im  Wasser  Abkühlung  ver-
schafft.

Am  Mittwoch  war  trainingsfrei,  es 
ging zum Kanu-Ausflug. Fast alleine 
fuhren  die  Wald-Michelbacher  ge-
mütlich in neun Kanus flussabwärts, 
keiner verletzte sich und alle kamen 
in einem Stück zufrieden am Ziel an.

Anschließend  deckte  man  sich  für 
die  restliche  Woche  im  großen  Su-
permarkt  mit  reichlich  Essen  und 
Trinken ein.

Abends  kochten  die  Jugendlichen 
immer selbstständig in ihren Mobile 
Homes  und  aßen  gemeinsam  am 
großen Tisch auf der Veranda.

Als weiteres Ausflugsziel  ging es an 
einem Abend in die Stadt zum Shop-
pen,  Essen,  Trinken  und  Riesenrad 
fahren.

Donnerstag und Freitag wurde noch-
mals intensiv trainiert. Auch das WM 
Spiel der Deutschen wurde am Cam-
pingplatz auf der Großleinwand ge-
meinsam  geschaut,  emotional  wur-
de angefeuert, leider vergebens.

Samstag stand das Abschlussturnier 
an.  Jede  Runde  wurde  neu  gelost, 
wer  mit  wem  zusammen  spielte. 
Spannende Spiele wurden ausgetra-
gen. Am Ende konnte sich knapp Ce-
line Steinmann vor David Schmitt als 
Siegerin krönen.

Bevor man sich Sonntag, den 05. Juli 
früh auf den Heimweg machte, wur-
den fleißig  die  Unterkünfte geputzt 
und alle Sachen gepackt. Jeder half 
mit.

Braun gebrannt,  mit  etwas Muskel-
kater und jeder Menge neuer Volley-
ball-Skills  ging  es  dann  Richtung 
Heimat. Die Resonanz aller Teilneh-
mer war durchweg positiv.

Nächstes  Jahr geht  es  wieder  nach 
Vias, Unterkünfte sind bereits reser-
viert. Angestrebt wird, wieder mit ei-
nem  großen  Reisebus  gemeinsam 
mit  den  Jugendlichen  von  Erbach/
Michelstadt zu fahren.
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In diesem Jahr waren dabei:

Die Betreuerinnen und Betreuer:

Emely Weigel, Celine Steinmann, 
Michael Klieber und Sabrina Krämer

Die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer:

David Schmitt, Damon Krämer, 
Leon Burger, Nicolas Böhm, 
Emelie Schütz, Amelie Jöst, 
Eve Reuther, Marie Losert, 

Antonie Fischer, Lena Thon, 
Minza Peter, Elisa Daume 

und Lia Gauler.



Der  Termin  für  das  Heimatfest  lag 
diesmal unmittelbar nach der ersten 
Ferienwoche,  in  der  auch  die  Vias-
Fahrt stattfand. Aufgrund der aktuell 
stattfindenden Sanierung der Wald-
Michelbacher Ortsdurchfahrt musste 
dieses Mal leider der Festzug ausfal-
len.

Auf dem Festplatz am Einhaus wur-
de aber wie üblich gefeiert, und am 
Montag  übernahm  der  ÜSC  in  be-
währter  Weise  die  Bewirtung.  Zehn 
Helfer  fanden  sich  zusammen,  um 

beim Bierausschank, der Kasse,  der 
Getränkeausgabe und im Essenszelt 
kräftig  anzupacken  und  zusammen 
mit  den  Helfern  des  TV02  Siedels-
brunn  wieder  für  einen  reibungslo-
sen Ablauf zu sorgen.

Erfreulicherweise  waren  auch  zwei 
Jugendliche bereit zu helfen.

Vielen Dank an alle Teilnehmer, die 
teilweise unmittelbar nach der Vias-
Rückkehr  auf  dem  Festplatz  aktiv 
waren!
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Die  Wiederaufnahme  des  ÜSC  Ker-
westandes  jährte  -  und  bewährte  - 
sich  2026  nun  schon  zum  vierten 
Mal.  Auch dieses  mal  nahm  unsere 
Diagonalspielerin und Vorstandsmit-
glied  Lisa  Schmidt  die  Zügel  in  die 
Hand.  Gemeinsam  mit  den Fußbal-
lern der SG Wald-Michelbach plante 

man  erneut  ein  buntes  Programm, 
bei dem alle Altersgruppen und Ge-
schmäcker bedient wurden.

Am Freitag, den 14. August gab der 
Fassbieranstich  durch  den  Kreis-
tagsvorsitzenden Joachim Kunkel in 
Anwesenheit  von Landrat  Christian 
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Engelhardt,  Bürgermeister  Dr.  We-
ber  und  den  Vereinsvertretern  den 
Startschuss, in diesem Jahr bei den 
Ständen  der  freiwilligen  Feuerwehr 
Wald-Michelbach. 

Anschließend  sorgte  die  Band  „Ra-
zem & the Cox“ mit Rock’n Roll aus 
den 50’er – 70‘ern für lockere Atmo-
sphäre. Ab 22:30 Uhr heizte der be-
kannte DJ „DJ Ronnic“ den Platz ein.

Am Kerwe-Samstag  lauschten  zahl-
reiche  Besucher  den  Klängen  von 
„Lorena Huber & Band“, an diesem 
Tag  folgte  dann  „DJ  Felle“  für  die 
tanzwütigen Gäste ab 22:30 bis spät 
in die laue Nacht.

Am Sonntag und am Montag konnte 
man sich an Livemusik, Hüpfburg für 
die  Kleinen,  Tanzauftritten  sowie 
der Trachtenkapelle Kocherbach er-
freuen.  Den  Kerwe-Montag  ließ  ab 
18  Uhr  dann  wieder  „DJ  Ronnic“ 
ausklingen. Mal wieder spielte über 
das gesamte Wochenende das Wet-
ter hervorragend mit.

Wir danken allen Gästen, die uns be-
sucht und mit uns getanzt und gefei-
ert  haben,  und  natürlich  ganz  be-
sonders unserer Hauptorganisatorin 
Lisa  Schmidt,  die  erneut  eine  sehr 
erfolgreiche Kerwe auf die Beine ge-
stellt hat.
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Über  Nachwuchs  brauchen  wir  uns 
beim  ÜSC  aktuell  keine  Sorgen  zu 
machen, da der Klapperstorch regel-
mäßig vorbeischaut.

So wurde am 5. Februar 2026 Han-
nah Schmitt geboren. Um 12:58 er-
blickte sie mit 51cm und 2760g das 

Licht der Welt. Die Eltern Jenny und 
Jonas und sicherlich ganz besonders 
Schwester  Ella freuen sich  auf eine 
tolle gemeinsame Zeit. 

Wir wünschen Familie Schmitt  alles 
Gute und viel Spaß mit ihrer kleinen 
Tochter.
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Auch  bei  Familie  Mühlfeld  gab  es 
Nachwuchs. Am 19. Februar 2026 um 
4:33 Uhr wurde in Weinheim Benno 
Mühlfeld geboren. Bei seiner Geburt 
war  er  51  cm  groß  und  3100g 
schwer. 

Auf dem Bild ist  Benno mit mit sei-

nen  großen  Schwestern  Tilda  und 
Martha zu sehen.

Wir  gratulieren  den  glücklichen  El-
tern Susann und Toni und wünschen 
alles  Liebe  und  Gute  und  natürlich 
viel Freude mit ihrer gesamten Fami-
lie.
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ÜSC JOURNAL 2026 – TRAININGSTERMINE

Trainingstermine
Abteilung Volleyball

Abteilungsleiterin: Sabrina Krämer, Seckenrain 28,
69483 Wald-Michelbach, 0176/30 42 35 21
E-Mail: sabrinakraemer@freenet.de

Damen 1
Trainer: Michael Klieber, 0152/53 44 63 70
Training: Montag, 17:45-19:45 Uhr, Großraumsporthalle

Mittwoch, 19:45-21:45 Uhr, Großraumsporthalle
Freitag, 18:30-20:45 Uhr, Großraumsporthalle

Damen 2
Trainer: Michael Klieber, 0152/53 44 63 70 
Training: Montag, 19:45-21:45 Uhr, AKS / Großraumsporthalle

Mittwoch, 17:45-19:45 Uhr, Großraumsporthalle

Jugendliga 1 weiblich
Trainerin: Emely Weigel, 0176/43 28 84 60
Training: Mittwoch, 17:45-19:30 Uhr, Großraumsporthalle

Freitag, 17:00-18:30 Uhr, Adam-Karrillon-Halle

Jugend U14/U15/U16
Trainerin: Jolie Kulich
Training: Montag, 17:30-19:30 Uhr, Adam-Karrillon-Halle

Jugend U12/U13/U14/U15
Trainerin: Sabrina Krämer, 0176/30 42 35 21
Training: Mittwoch, 18:00-19:30 Uhr, Adam-Karrillon-Halle

TFG: 5. & 6. Klasse
Trainerin: Sabrina Krämer, 0176/30 42 35 21
Training: Montag, 8./9. Stunde, Großraumsporthalle (6. Klasse)

Mittwoch, 8./9. Stunde, Großraumsporthalle (5. Klasse)
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TAG: 3. & 4. Klasse Grundschule
Trainerin: Sabrina Krämer, 0176/30 42 35 21
Training: Montag, 16:00-17:30 Uhr, Adam-Karrillon-Halle

Volleyball-AG Wahlen (3./4. Klasse)
Trainer: Kurt von Rennenkampff, 06207/6118
Training: Mittwoch, 15:00-16:30 Uhr, Turnhalle der Grundschule Wahlen

Hobby-Volleyball
Kontakt: Jens Pflästerer, pasconnu@gmx.de, 0172 / 630 40 70
Training: Montag, 18:30-20:30 Uhr, Halle am Überwald-Gymnasium

Trainingstermine 
Abteilung Badminton

Abteilungsleiter: Matthias Knapp, Bocksbergstraße 5, 
69483 Aschbach, 0176 / 81 02 39 88
E-Mail: MatthiasKnapp@gmx.de

Erwachsene und Jugend
Kontaktperson: Sophie Beisel, 0151 / 64 19 84 09
Training: Mittwoch, 18:00-19:30 Uhr, Großraumsporthalle 

Trainingstermine 
Abteilung Basketball

Abteilungsleiter: Michael Keßler, Im Krappenklingen 2A,
69483 Wald-Michelbach, 0160 / 94 71 54 54
E-Mail: michael@uesc-waldmichelbach.de

Erwachsene und Jugend, männlich und weiblich
Kontaktperson: Michael Keßler, 0160 / 94 71 54 54
Training: Donnerstag, 18:45-20:45 Uhr, Adam-Karrillon-Halle
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Spieltermine Abteilung Volleyball

Hallen: AKS bedeutet: Adam-Karrillon-Halle
GRH bedeutet: Großraumsporthalle

Damen 1, Bezirksoberliga Süd
Datum SB Ort Gegner

Sa., 05.09.26 14h30 Auswärts DSW Darmstadt II
Sa., 12.09.26 15h Auswärts SKV Mörfelden II
Sa., 19.09.26 15h GRH TSV Dreieichenhain, TSV Auerbach II
So., 01.11.26 11h Auswärts SF Seligenstadt
So., 15.11.26 12h GRH SSG Langen II, TuS Griesheim
So., 22.11.26 11h Auswärts DSW Darmstadt III
So., 29.11.26 14h Auswärts SSG Langen II
Sa., 12.12.26 15h GRH SF Seligenstadt, DSW Darmstadt II
So., 24.01.27 15h Auswärts TSV Dreieichenhaim
Sa., 30.01.27 15h Auswärts TuS Griesheim
Sa., 20.02.27 15h Auswärts TSV Auerbach II
So., 07.03.27 12h GRH DSW Darmstadt III, SKV Mörfelden II

Damen 2, Kreisliga Ost
Datum SB Ort Gegner

So., 06.09.26 11h GRH TSV Dudenhofen, VC Ober-Roden II
So., 20.09.26 11h Auswärts 1. Gast bei SF Seligenstadt II
Sa., 31.10.26 15h Auswärts 1. Gast bei SSG Langen III
Sa., 14.11.26 15h Auswärts 1. Gast bei Orplid Darmstadt
22./23.11.26 steht noch 

nicht fest
Auswärts 1. Gast bei DSW Darmstadt VI

Sa., 28.11.26 15h GRH SSG Langen III, Orplid Darmstadt
So., 13.12.26 11h Auswärts 1. Gast bei TSV Dudenhofen
Sa., 23.01.27 15h Auswärts 1. Gast bei VC Ober-Roden
So., 21.02.27 11h GRH DSW Darmstadt IV, SF Seligenstadt II
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Jugendliga 1 weiblich
Datum SB Ort Gegner

Sa., 05.09.26 10h auswärts SC Steinberg
Sa., 19.09.26 10h AKS TSV Dudenhofen, SSG Langen I
Sa., 24.10.26 10h AKS SKV Mörfelden I, VC Erbach 
Sa., 14.11.26 10h AKS VSG Ried, VSG Dieburg/Münster I
Sa., 22.11.26 10h auswärts SKV Mörfelden I 
Sa., 12.12.26 10h AKS VC Erbach, SC Steinberg
Sa., 23.01.27 10h auswärts TSV Dudenhofen
Sa., 30.01.27 10h auswärts VSG Dieburg/Münster I 
So., 14.02.27 10h auswärts VSG Ried 
Sa., 20.02.27 10h auswärts SSG Langen I 

Meisterschaftsspieltage für die Jugend (GRH)
Datum SB Ort Mannschaft

Sa., 22.08.26 11h GRH U20 weiblich
So., 23.08.26 11h auswärts U16 weiblich (in Darmstadt)
Sa., 29.08.26 11h auswärts U15 weiblich (bei VSG Ried)
So., 30.08.26 11h auswärts U18 weiblich (in Auerbach)
Sa., 26.09.26 11h GRH U14 weiblich
So., 27.09.26 11h auswärts U16 weiblich (in Wiesbaden)
Sa., 24.10.26 11h auswärts U15 weiblich (in Darmstadt)
Sa., 07.11.26 11h auswärts U14 weiblich (in Wiesbaden)
So., 08.11.26 11h auswärts U18 weiblich (Ort steht noch nicht fest)
Sa., 21.11.26 11h auswärts U16 weiblich (in Bommersheim)
Sa., 05.12.26 11h GRH U15 weiblich
Sa., 05.12.26 11h auswärts U20 weiblich (bei VSG Ried)
Sa., 19.12.26 11h steht noch 

nicht fest
U14 weiblich  (Ort steht noch nicht fest)




